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MOSE IBN EZRA: DIE KERZE (n-ans nVm)2

Von Johann Maier, Köln

Wenn in der Nacht die Liebeskranke weint
und ihr die Träne an der Wange hängt,

lacht sie den Sitzenden, sie zu erfreun,
indes das Feuer ihren Leib versengt.

Sie krankt, jedoch enthauptet sie ein Mensch —
bestätigt sie, daß er ihr Leben schenkt.

2 Zu Mose ibn Ezra s. o., Judaica 21, S. 66. Das Rätselgedicht über die
Kerze befindet sich in den Ausgaben von Brody, a. a. O. (s. S. 66), S. 86,
und bei Ch. Schirman, a. a. O. (s. o. S. 66), S. 374. Es besteht aus drei
Verszeilen (in der Ubersetzung ist die zweite Halbzeile eingerückt unter die
erste gesetzt) mit Endreim. Das Versmaß ist der «mahîr» (arab. sari'),
eine der vielen Versmaß-Arten, die in Spanien seit dem 10. Jahrhundert
nach arabischen Vorbildern eingeführt worden waren und der
spanischhebräischen Poesie im Vergleich zur traditionellen synagogalen Poesie

(Pijjut) neue Möglichkeiten der Formgebung erschlossen. In Transkription
lautet das Gedicht:

Hôlat Kabîm lajlah bakoh / tibkäh vo'dim'atah 'alê lälijah
tiéhaq penê hajjôsebîm larnîn / 'ôtam uf'es jo'kal se'er giwjah
tithal we'im jâgoz 'Anôs ro'sdh / ta'îd hakî mehcihHî hijjah.
-_u — / — — u — / — — u - / — - u — / — —

Die weinende Liebeskranke ist die sich verzehrende Kerze (mit ihren
Wachstropfen), die die Gesellschaft abends erfreut (larnîn leharnîn,
jubeln machen), während die Flamme (wörtlich:) «das Fleisch ihres Körpers
frißt». Brennt sie schlecht, so wird die Kerze geschneuzt, das heißt das
obere Dochtende gestutzt, und durch den verbesserten Schein bezeugt die
«Enthauptete»: «Wahrlich, aus der Krankheit hat er sie zu neuem Leben
erweckt.» Die Übersetzung ist dem Metrum so gut als möglich angepaßt.
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